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Pico della Mirandola, einer der
größten Gelehrten seiner Zeit,
verblüffte schon als Knabe alle Welt
durch seine Kenntnisse und sein
Wissen. Ein Kardinal meinte, aus
Wunderkindern würden nachher
komplette Idioten.
«Eure Eminenz waren doch gewiß
auch ein großes Wunderkind»,
erwiderte der kleine Pico.

Bischof Lamothe war bei einem
Geistlichen seiner Diözese zu Tisch.
«Monseigneur», sagte boshaft ein
Gast, «sind Sie nicht erstaunt
darüber, daß unser Hausherr so
ausgezeichnete Weine hat? Schickt sich
das für einen Geistlichen?»
«Ich verzeihe ihm», erwiderte der
Bischof, «denn er will sich der
Weine ja dadurch entledigen, daß
er Leute einlädt wie Sie!» n.o. s.

*
Die Ungarn erhalten jetzt ohne
große Schwierigkeiten Visa, um
ihre Verwandten im Ausland zu
besuchen oder, im Falle von älteren

Leuten, ganz bei ihnen zu bleiben.

In Budapest spottet man: «Das
ist Kadars Rache an den Leuten,
die 1956 geflohen sind. Jetzt schickt
er ihnen die alten Verwandten auf
den Hals.»

*
Die IOS, der Investment-Fonds,
dessen Schwierigkeiten Wallstreet
und die anderen Weltbörsen
erschütterten, hat ihren Kunden zum
Jahreswechsel 1969-70 einen
Kalender geschenkt. Von den
hübschen Wochenmerksprüchen
verdienen einige, zitiert zu werden:
«Die größten Sprünge machen die,
die einen leeren Beutel haben (Alte
Känguruh-Weisheit).» - «Reiche
Leute haben keine Sorgen - höchstens

Geldsorgen.» - «Wenn die
Haut dick genug ist, kann man aufs
Rückgrat verzichten.» - «Mehr
scheinen als sein ist ein Leitspruch
für Dumme. Mehr sein als scheinen
ebenfalls.» - «Wer den Schaden
hat, spottet jeder Beschreibung.» -
«Bei Erfolg wird der Chef befördert

- geht's schief, wird die Mannschaft

entlassen.»

Bei dem totalen Streik der Post-
wigestellten in NewYork sagte der
Journalist Bob Orben entschuldigend,

die Postier wären zu dieser
rigorosen Maßnahme gezwungen
gewesen. Einen bloßen Bummel-
streik hätte nämlich niemand
bemerkt. TR

«In meinem Porträt sollen alle jene meiner Eigenschaften zum
Vorschein kommen, die sonst nicht zum Vorschein kommen

- verstanden?»

«Vielen Dank! Nun kann ich mich endlich zum professio¬
nellen Vereinsbettler ausbilden lassen!»

irgendwie müßte es uns doch gelingen, auch den Spitzen¬

sport durch Gastarbeiter ausüben zu lassen!»
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